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<noinclude><pagequality level="2" user="Michael Chidester" /><languages/> <translate></noinclude><section begin="4"/>'''''A'''N diesem Orthe wird nun auch der'' Qvarta ''Stosz gewiesen, welchen einer gebrauchet, wenn er'' à piè fermo ''verletzen will, aufdasz man die Würkung so der Fusz, die Hand und der Leib zugleich machen müszen, erkenne.''<section end="4"/>

<section begin="5"/>''Dieser Stosz nun trifft und bleibet mit dem Kopffe ohne desselben Verwendung bedekt genug, ob ihn gleich etliche verwenden, da es doch beszer ist die Hand ein wenig verwenden und verhöhen: Wenn auch die Klinge in dieser'' Qvarta ''erste were ausgestrekket gelegen, würde sie desto kleinere Bewegung gemacht haben; Nichtsdestoweniger sie sei klein oder grosz wie sie denn würde gemacht sein, würde es doch besser sein, als wenn einer den Kopf also wendete, dasz er des Feindes Würkungen nicht erkennen könte, oder wenn einer den Kopf weit zurükhielte, in Meinung, er würde desto sicherer sein, welches doch ein öffentlicher Irrthum ist; Denn je weiter der Kopf von der Stärke seiner eigenen Klingen entfernet, je gröszer ist die Gefahr, darinnen er sich befindet, weil er mehr entblöszet, zugeschweigen dasz der den Kopf so zurükführet seinen Stosz nicht so weit ausstrecken kan, dasz es genug were des Feindes Leib damit zuerreichen. Ingleichen soll einer dem Feinde allezeit auf die Faust darinnen er den Degen führet sehen, nicht allein im à piè fermo stossen, sondern auch im passiren und'' volti''ren, es geschehe mit welchem Fusz es wolle. Was aber anlanget, wie einer wenn er den Leib also übergebogen und den Tritt ausgetreten hat, wieder zurükkommen soll, musz er die Regul, so an dem Orth, wo von dem'' Terza ''Stosz'' à piè fermo ''ist geredet, beschrieben, inachtnehmen.''<section end="5"/>

<section begin="6"/>'''''Ein andrer mit dem'' Scanso di Vita ''uf dem linken Schenkel''''' gyrirter Qvarta ''Stosz. N. 18.''

'''''H'''Ier zeuget sich noch ein andre'' Qvarta ''welche den rechten Fusz in der Lufft gedrehet oder gyriret und solches gethan hat, indem sie mit dem rechten Fusß allein um'' à piè fermo ''zustoszen ist vor sich gegangen, der''<section end="6"/><noinclude></translate> <references/></noinclude>
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